Anwendung , Erfolgskontrolle von

EMSCHER a LIPPE Renaturierungen”, UBA Projekt, Texte 43/2014)

GENOSSENSCHAFT EGLvee VERBAND

Dr. Thomas Korte (korte.thomas@eglv.de)

agw Sitzung der Limnologen, Nov 2017, Bergheim



UBA (2014): Erfolgskontrolle EMSCHER “ LIPPE

Renaturierungsmalnahme, Massener Bach GENOSSENSCHAFT EGlve: VERBAND

TEY

Anwendungsbeispiel Massener Bach

Typ 14 ,sandgepragter Tieflandbach”
EZG: 37,6 km?, Flie3strecke: 7,6 km
EZG: Korne, Seseke, Lippe

Renaturierung von km 0,2 bis 4,45
Mafl3nahmen: 1993, 1995, 2000

Restriktionen:

 Anhebung Gewassersohle nur in geringen
Umfang mdglich (=> Vermeidung GW-
Anstieq)

» Beibehaltung Brlicken

» Niederschlagswassereinleitungen

 Erhaltung landwirtschaftlich genutzter Flagé
 Begrenzte Flachenverflugbarkeit
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Renaturierungsmalnahme, Massener Bach GENOSSENSCHAFT EGlve: VERBAND

Anwendunagsbeispiel Massener Bach

Planungsziele

* Wiederherstellung eines weitestgehend durchgéangigen,
eigendynamischen Flieligewassers auf Grundlage des Leitbildes und
der leitbildorientierten Entwicklungsziele

 Gewahrleistung des Hochwasserschutzes und der Vorflut

« Beibehaltung der derzeitigen Grundwasserverhaltnisse zur
Gewahrleistung der weiteren landwirtschaftlichen Nutzung der
Flachen im Umfeld

« Schaffung von Rlckzugs- und Lebensraumen ftr die Flora und Fauna

« Offnung von Gewasserabschnitten zur Starkung der
Erholungsfunktion


Vorführender
Präsentationsnotizen
Fokus nicht auf Zielen der WRRL
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Renaturierungsmalnahme, Massener Bach GENOSSENSCHAFT EGlve: VERBAND

Risikoabschéatzung

alle Gewdssertypen flasyencr Badk, 14
Modul 0 _ Einschatzung des Risikos
Risikoabschatzung mittel

Faktoren, die den Langfristerfolg von Renaturierungsvorhaben einschranken
morphologische Faktoren

Querbauwerke
(unterhalb des UAb)

hydrologische Faktoren

Tiefenerosion )(
Y

hydraulische Uberlastung

x |x

Restwassersituation

stoffliche Faktoren

Eutrophierung

X |X

organische Belastung

sonstige Faktoren
(z.B. Schwermetalle) h. l-‘> ‘

physikalisch-chemische Faktoren

thermische Belastung >(
Feinsedimentguellen C
M) | X

(oberhalb des UAb)

Faktoren des Wiederbesiedlungspotenzials
eingeschrankte oder fehlende Wieder-
besiedlungsquellen x
fehlende oder unterbrochene Wander- X
bzw. Ausbreitungswege
UAb = Untersuchunasabschnitt

leicht erh6he P-Gehalte, S| an einer von zwei
PS ,maRig“, weitere RUB oh

weitere RUB oh

laut UBA-Karte nur ,méafige” in Bezug auf
Besiedlungsquellen
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Renaturierungsmalnahme, Massener Bach

MODUL 1la: Gewasserstruktur

Strategien

lassen e Back Tn

Modul 1a
Gewasserstruktur

Gewdssertyp 14: Sandgeprigte Tieflandbiche
Ergebnisse des begleitenden Monitoring* | Guter tkologischer Zustand (Kerﬁleberisraum
Che e /

. Auspragungen genaB hydromorphologischem Steckurier - i

grau = Entwicklungsziel, grau
was nicht erreicht werden kann

0 = vorher
X = aktuell
/\ = notwendig fir GOZ

1. Laufentwicklung S
. < mmsmeee - | stark geschwungen oder

ek o /Q\ e =t gestreckt (bei Grundwasserpragung) X

1.4 bes. Laufstrukturen o & = | wenige bis mehrere Y
2. Langsprofil

2.5 Stromungsdiversitat o & mapig X
3. Sohlstruktur

3.2 Substratdiversitat 0 /\| ¥ |= | gering 5

3.4 bes. Sohlstrukturen o & = wenige bis mehrere X
4. Querprofil

4.4 Breitenvarianz 7] ZQ ~| mapig N
5. Uferstruktur

durchgehender Uferstreifen mit lebensraumtypischem

3.1 Uferbewuchs b & Wald bzw. lebensraumtypischen Biotopen o

5.3 bes. Uferstrukturen 0 / N X Eé'” wenige S
6. Gewdsserumfeld

a . durchgehender Gewdsserrandstreifen (beidseits) mit
6.2 Gewasserrandstreifen o & lebensraumtypischen Biotopen )(

* Indizierung: 0 = Dotierung vor Mapnahmenumsetzung; x = Dotierung nach Mapnahmenumsetzung; Ausgrauung = Dotierung jenseits des Entwicklungsziels (Entwicklungsziel abhdngig von

lokalen Restriktionen)

bei fast allen Parametern sind die Mindestanforderungen
erreichen => Interpretation in Bezug auf GOZ?

erfullt, um den GOZ zu
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MODUL 1b: Schliisselhabitate

Strategien zur Optimierung von Fliefgewdsser-Renaturierungsmapnahmen und ihrer Erfolgskontrolle - Anhang 2 bis 9

AL ELEL BQoL ( A% Gewassertyp 14: Sandgeprigte Tieflandbéche
Modul 1b Ergebnisse des begleitenden Monitoring* Guter okologischer Zustand (Kernlebensraum) Prognose
Schliisselhabitate 1 6 5 4 3 2 1| Ausprdgungen gemdp hydromorphologischem Steckbrief
Sohlhabitate
+ . dominant, aber keine erhebliche Kolmatierung
Fiinsediment (Fsommopein /Q\ in sand- oder kiesgrégten Abschnitten "
Kies (4kan & Anteil maig (> 10 %) Xt
Anteil mapig (5-10 %)
Totholz (ayiah X /\ Erganzungen siehe Steckbrief X
%g;);s organisches Material ){ - keine spezifischen Angaben - >
Deckung gering bis mapig; bei starker Beschattung auch
Makrophyten (Piyta) & makrophytenfrei; £rgdnzungen siehe Steckbrief e
Besondere Gerinnestrukturen (G) / Auenhabitate (A)
Bewertung

— Nebengerinne
G unverzweigt
— Anastomosen

- Hochflutrinnen bei Yorhandensein

bitte ankreuzen

~ Altwasser/Stillgewdsser wenige bis mehrere (Altmdander und Altwdsser);

Hoch- und Ubergangsmoore am Niederungsrand méglich

— Altarme

— Randsenken/Moore

* Indizierung: 0 = Dotierung vor MaBnahmenumsetzung; x = Dotierung nach Mapnahmenumsetzung; Ausgrauung = Dotierung jenseits des Entwicklungsziels (Entwicklungsziel abhingig von
lokalen Restriktionen)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Fokus Habitate, die für anspruchsvolle Arten eine besondere Bedeutung haben.
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MODUL 2a: Okologische Bewertung

Gewdssertyp

Modul 2a i Ergebnisse = -
Okologische Bewertung / MZB bavdg o Hbeag

14: Sandgepragte Tieflandbache

Scores | B Ziel * Reaktionauf || bisherige Entwickiung
, =] P FRenaturierng | - = +

Gesamtbewertung
Multimetrischer Index L.b. | 04y 0,60 Zunahme o0
Core Metrics 3
Faunaindex Typ 14 ek u,_L(/ . b 013(( 0,60 Zunahme x
Anteil EPT (HK) w.b |shdutd| | w. b 0,43 0,60 Zunahme S
Taxazahl Trichoptera w. b : ﬁl.n(' o B 0" 2 £ 0,60 Zunahme N
il {
ergdnzende Metriks (f = Erndhrungspréferenzen; h = Habitatpraferenzen)
Saprobienindex . 2’ 2 g Abnahme ég
Diversitat (Margalef) 4 3‘3 ¥ indifferent’ o
Anteil Holzfresser " 0 Zunahme v
f | Anteil Zerkleinerer 4 11,,’ 4?7 Zunahme X
Anteil Weideganger (A (l X Abnahme N
Anteil Akal-Besiedler 4 /Y,ZQ— Zunahme X
h| Anteil Lithal-Besiedler 4 Zéﬂ?? Abnahme “
Anteil Phytal-Besiedler P ,{9{ o} Abnahme X

' Zunahme nach Aufhebung stérkerer Belastung, Abnahme nach ;ﬂufhebunq geringer Belastung
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Renaturierungsmalnahme, Massener Bach GENOSSENSCHAFT EGlve: VERBAND

MODUL 2b: Schlusselindikatoren Indikatoren: reagieren schnell auf morphologische
Veranderungen (Kies, Holz) und/oder charakteristisch
fur bestimmte Gewassertypen

Modul 2b

Schiisselindikatoren
Makrozoobenthos (gem@p Typsteckbrief)

Ephemera danica L.5 P po

[soptena serricornis ] " o
Taeniopteryx nebufosa 4 P k‘

Goera pilosa 4 9 '
Hydropsyche saxonica 4 /4 b / ) 12" A
Lepidostoma basale Ty o . >
Lypesp. 4 - o K
Micropterna sequax 4 8 '
Notidobia ciliaris { - .
Potamophylax sp. “ Loy [ u?z- -
Sericosfoma personatum | . I X
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Renaturierungsmalnahme, Massener Bach GENOSSENSCHAFT EGlve: VERBAND

MODUL 3: Naturschutzfachliche, soziokulturelle und 6konomische Aspekte

« Offnung von Gewasserabschnitten zur Starkung der Erholungsfunktion
* Naturerlebnis/Naherholungsfunktion/Fahrradwege
* Verbesserung des Landschaftsbild
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Zusammenfassunq

Strategien zur Optimierung von Fliepgewdsser-RenaturierungsmaBnahmen und ihrer Erfolgskontrolle - Anhang 2 bis 9

Zusammenfassung RN

Risikofaktoren

Gesamturteil

odul 1a (Gewasserstruktur)

Gesamturteil
odul 1b (Schliisselhabitate)

Gesamturteil é’, é 2. &
Modul 2a (Okologische Bewertung)
MZB 0.4¢| 06 &

Fischfauna
Modul 2b (Schiiisselindikatoren)
MZB

Fischfauna

Modul 3 (Naturschutz, Kultur, Okonomie)

Gesamturteil

' Quantifizierung anhand der Anzahl der Risikoauspragungen
£ Quantifizierung iiber Mittelwerte

* Quantifizierung anhand der Anzahl ausgewiesener Tendenzen
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Zusammenfassunq

 Summe Risikoabschatzung/-faktoren: ,gering“, aber Sl an einer von zwei
Messstellen ,maRig“ (organ. Belastung); Ges-Phosphor erhéht

 Hydromorphologische Mindest-Ausspragung/Entwicklungsziele
weitestgehend erreicht, um GOZ zu erreichen; Ausnahme: erforderliche
Laufkrimmung, Breitenvarianz nicht durchftihrbar

o SchlUsselhabitate erreichen mit Ausnahme Holz Mindest-Auspragung fur
GOZ

 MZB zeigt positive Entwicklung, 2 anspruchsvolle Arten leben mittlerweile im
Massener Bach

aber: Anteile EPT-Taxa gering, FI ,unbefriedigend®, fehlen von
Holzfressern, nur zwei Indikatoren vorhanden

I 11
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Beurteilung:

Insgesamt positive Entwicklung des Massener Baches => erfolgreiche
Renaturierung

Renaturierungsmaflnahmen fihrten insgesamt zu einer positiven Entwicklung
der Hydromorphologie (Entwicklungsziele erreicht) und der MZB-
Lebensgemeinschaft

GOZ nicht erreicht (EPT und typische FG-typ 14 Arten fehlen)

maogliche Ursachen aus Risikoabschatzung: fehlende
Wiederbesiedlungsquellen, fehlendes Totholz (Schitisselhabitat), Betrieb
RWB

Mit einer weiteren Verbesserung des MZBs ist unter den aktuellen
Bedindungen nicht mehr zu rechnen

| 12
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GENOSSENSCHAFT ecvee VERBAND
Anwendunqgsbeispiel Massener Bach
Planungsziele

. lederherstellung eines weitestgehend durchgéngigen, eigendynamischen
lel3gewassers auf Grundlage des Leitbildes und der leitbildorientierten Ent-
icklungsziele

ewahrleistung des Hochwasserschutzes und der Vorflut
ibehaltung der derzeitigen Grundwasserverhéltnisse zur Gewahrleistung
/r weiteren landwirtschaftlichen Nutzung der Flachen im Umfeld

&

chaffung von Ruckzugs- und Lebensrdumen fir die Flora und Fauna
ffnung von Gewasserabschnitten zur Starkung der Erholungsfunktion

spezifischen Planungsziele werden in UBA Methode nicht berlicksichtigt



Renaturierungsmalnahme, Massener Bach GENOSSENSCHAFT EGlve: VERBAND

“ UBA (2014): Erfolgskontrolle EMSCHER [Q LIPPE

weitere Mallnahmen, dessen Wirkungen/ Anwendbarkeiten
sukzessive zu untersuchen sind:

* Einbringen von Totholz
» Untersuchung des Einfluss der RWB
 Animpfen des Gewassers

| 14
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Erste Beurteilung der UBA-Methode:

» Definition von Zielen speziell auf das zu renaturierende Gewasser und der
darauf abgestimmten Erfolgskontrolle

» Methode zeigt am vorliegendem Beispiel deutlich, dass die Renaturierung
erfolgreich gewesen ist; durch die Module werden Erfolge klar heraus
gearbeitet

» Aufgrund Definition von strukturellen Mindestanforderung und Vergleich
aktueller Situation, kann zudem die zukunftige biologische Entwicklung
abgeschatzt werden

« Module zeigen auch, wo die Defizite/Risiken sind bzw. warum GOZ eventuell
nicht erreicht wurde

I 15
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